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-Referent nachhaltige Mobilität-
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Car-Sharing in Bremen 



Car-Sharing im öffentlichen Straßenraum in intermodalen Mobilitätsstationen 
(„mobil.punkt“)
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Carsharing in Bremen ersetzt i.d.R. den Erstwagen
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Arbeit   EInkauf Freizeit

Car-Sharing fahren weniger Auto…
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Aber mehr Fahrrad…
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Lokaler Einzelhandel (z.B. Metzger, Bäcker) für den  täglichen 
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Carsharing-NutzerInnen nutzen stärker den
lokalen Einzelhandel
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Größere Einkaufszentren

Carsharing-NutzerInnen fahren deutlich seltener 
zu größeren Einkaufszentren
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Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Aspekte beim Car-Sharing?
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Wie zufrieden sind Sie….
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Stellplatzbau Ablöse
(50% der Kosten)oderBIS 2012

Seit 1996 auch Fahrrad-Abstellplätze enthalten

Integration Neubau („Stellplatzortsgesetz“)



Stellplatzbau Ablöse
(z.B. 50% der Kosten)

Stellplatzbau Ablöse
(z.B. 50% der Kosten) Mobilitätsmanagement

Anlage einer CS-Station

Mieter-/Jobtickets

CS-“Mitgliedschaft“

oder

oder oder

= Stundung der Ablöse

SEIT 2013:

BIS 2012

Seit 1996 auch Fahrrad-Abstellplätze enthalten

Integration Neubau („Stellplatzortsgesetz“)



20% der notwendigen PKW-Stellplätze sollen für 
Behinderte, Besucher etc. i.d.R. hergestellt werden
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